
Die Schülerbücherei der Grundschule Dassel    (2020) 
 
Lesefertigkeiten zu schulen, Lesefähigkeiten zu fördern, Lesemotivation und 
Leseinteresse aufzubauen und damit den Leseerfolg jedes einzelnen Schülers zu 
steigern, war schon immer ein zentrales Thema der Grundschule. Wichtiger denn je 
ist es, schon bei unseren Jüngsten, die Bereitschaft und Freude am Lesen zu 
wecken, zumal die Zeit, in der ein Kind eine Beziehung zum Lesen und zu Büchern 
aufbauen kann, ungefähr mit dem 13. Lebensjahr endet. Deshalb gehört eine 
Schülerbücherei zu den festen Bestandteilen einer Grundschule. 
 
Seit März 2000 gibt es in der Grundschule Dassel eine Schülerbücherei. Sie befindet 
sich in einem ehemaligen Klassenraum und ist mit offenen Regalen, Sofas, einem 
großen Tisch mit Stühlen, einem PC-Platz und vielen Pflanzen gemütlich 
eingerichtet.  
        
Durch Bereitstellung finanzieller schulischer Mittel konnte ein Grundstock von etwa 
300 Büchern angeschafft werden. Mittlerweile gibt es, hauptsächlich durch die 
Unterstützung des Fördervereins der Schule, etwa 2500 Titel. 
            
Das Bücherangebot ist für den Schulkindergarten (Bilderbücher, Suchbücher) und 
die 1. bis 4. Klasse angelegt. Dabei sind die Bücher nach Schwierigkeitsgraden bzw. 
Klassenstufen geordnet und das ist deutlich durch verschiedenfarbige Aufkleber auf 
dem Buchrücken gekennzeichnet. Die meisten Schüler können ihre Lesefähigkeiten 
sehr gut selbst einschätzen, finden so leichter ein geeignetes Buch und werden nicht 
durch Auswahl von zu leichter oder zu schwerer Literatur demotiviert oder frustriert.   
Außerdem sind alle Sachbücher nach Themenbereichen in Anlehnung an unsere 
Sachunterrichtsthemen geordnet. Diese sind mit Nummern gekennzeichnet, um das 
Suchen und Zurücksortieren zu erleichtern. Auch ein Teil der Belletristik ist nach 
Themen geordnet. Viele Kinder haben deutliche Vorlieben beim Lesen und können 
so schnell ein Buch zu ihrem Lieblingsthema finden. 

 
Sachbuchthemen: 
 

Tiere Technik Geschichte 

Pflanzen Mensch Erde 

Wald Ritter & Burgen Sonne, Mond, Sterne 

Feuerwehr Fahrzeuge Bauernhof 

Berufe     Spiele & Basteln Sport 

Dinosaurier Englisch Reime und Gedichte 

Natur, Wetter, Wasser                         Wissen allgemein  

 
Themen der Unterhaltungsliteratur: 
 

Weihnachten     Astrid Lindgren                                    Reime & Gedichte 

Religion Pferde Suchbücher 

Märchen Krimis Comics 

Klassiker   Bilderbücher Nick Nase 

 
Zusätzlich gibt es verschiedene Wörterbücher, Lexika, Zeitungen und Spiele. 
 
Einige Bücher werden von den Schülern und Kollegen immer wieder für den 
Unterricht gebraucht. Diese Literatur ist mit einem roten Punkt gekennzeichnet, das 



heißt: Nicht ausleihbar! So stehen diese Bücher jedem Kollegen jederzeit für die 
Arbeit in der Schule zur Verfügung. 
 
Die Schülerbücherei war zunächst für alle Schülerinnen und Schüler an jedem Tag 
der Woche in beiden großen Pausen geöffnet. Es stellte sich jedoch heraus, dass 
sich dadurch zu viele Kinder auf einmal in dem Raum befanden, was große Unruhe 
für die Lesenden brachte. 
Jetzt steht die Bücherei in der ersten großen Pause den 1. und 2. Klassen und in der 
zweiten großen Pause den 3. und 4. Klassen zur Verfügung. Diese Regelung hat 
sich bewährt. Die großen Pausen werden zum Ausleihen, Zurückbringen der Bücher,  
Lesen, Stöbern und während der Regenpausen auch zum Spielen und Erzählen 
genutzt. 
            
Darüber hinaus wird die Schülerbücherei auch während des Unterrichts sehr oft und 
gern als zusätzlicher Gruppenraum für Fördermaßnahmen, zur Differenzierung und 
für Arbeitsgruppen frequentiert.  
Die Ausleihe regelt in jeder Pause ein Büchereidienst, bestehend aus jeweils zwei 
Schülern der 4. Klasse. Sie werden von Frau Seeger, die für die Schülerbücherei 
zuständig ist,  betreut. Zusätzlich bekommen wir gelegentlich Hilfe von einer Mutter.  
        
Die Schüler dürfen ein Buch für zwei Wochen ausleihen und ggf. die Ausleihzeit 
verlängern. Die Ausleihe wird im Moment noch über Karteikarten abgewickelt, es ist 
aber angedacht, alles über den PC zu regeln. Dazu hat ein engagierter Vater für uns 
ein Büchereiprogramm geschrieben, mit dem schon alle Buchtitel erfasst worden 
sind. 
Geplant ist auch eine Suchfunktion am PC einzurichten, die es den Kindern 
ermöglicht, selbstständig nach Buchtiteln und Autoren zu suchen.  
Um den Kindern den Umgang mit Büchern, aber auch mit neuen Medien zu 
ermöglichen, hat die Bücherei eine Medienecke mit drei Computern mit 
Internetzugang. So können die Schüler die Suchmaschinen  für ihre Recherchen und 
Referate und das Antolin-Programm nutzen. Auf diese Weise wird zusätzlich das 
sinnentnehmende Lesen gefördert und die Kinder werden motiviert sich mit den 
Inhalten des Gelesenen auseinander zu setzen. Diese PC-Ecke ist, genau wie der 
Computerraum, für alle Schüler zugänglich. Damit ist gewährleistet, dass allen 
Kindern die Informationsbeschaffung möglich ist, unabhängig vom häuslichen 
Bücher- und Computerstandard. 
                     
In einigen Klassen ist die Arbeit in der Bücherei immer mal wieder fester Bestandteil 
des Unterrichts. Um weitere Leseanreize zu schaffen, gibt es Lesekisten, die von den 
Klassenlehrern bestückt werden und eine Zeit lang in der Klasse bleiben können. 
Außerdem werden Lesenächte, Autorenlesungen und Lesungen des ortsansässigen 
Buchhändlers durchgeführt.  In der Hausmeisterloge gibt es ein Lesefenster, in dem 
die Schüler vom Schulhof aus eine Geschichte (jeden Tag wird weitergeblättert) 
lesen können.  
 
Die Bücherei- AG lädt durch Plakate im Bereich der Bücherei zum Lesen ein und gibt 
in der Pausenhalle Lesetipps.  
 
Außerdem wurde ein Fragebogen erstellt, um das Leseverhalten unserer Schüler 
besser kennen zu lernen und ihre Verbesserungs- und Anschaffungswünsche 
abzufragen und aufzunehmen.   
 



Die probeweise Einführung eines Lesepasses im Schuljahr 2007/08 hat sich nicht 
bewährt.  


